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Ruffy/Falkenauge

Von LammL

Kapitel 10: Wiedersehen

Fünf Jahre waren seit dem Sturz der Weltregierung vergangen. Die Marine hatte sich
aufgelöst und lebte nun friedlich mit den Piraten zusammen, zwar gab es anfangs ein
paar Schwierigkeiten, doch dank Whitebeard und seiner Überredungskünsten
konnten zur beiderseitigen Zufriedenheit Abkommen getroffen werden. Die Piraten
wurden nicht mehr gejagt, dafür benahmen sie sich anständig. Das hieß, keine
Überfälle und keine Unruhestiftungen, wenn doch, kümmerten sich die vier
verbliebenen Samurai, die ihre Arbeit jetzt sehr gern erledigten weil ihnen nicht
dauernd reingeredet wurde, um die Unruhestifter.

„Ich frage mich wann Ruffy und Falkenauge endlich kommen.“ „Mach dir keinen
Stress, die werden bestimmt bald da sein.“ Versuchte Ben seinen Kaptain zu
beruhigen. „Genau, die lassen sich doch keine Party entgehen!“ Meinte nun auch
Buggy. „Hm, kaum zu glauben, alle sind gekommen.“ „Ja, alle haben sich hier im
Windmühlendorf eingefunden, den Ort an dem alles anfing!“ Sagte Ben nachdenklich.
Er konnte sich noch gut an einen gewissen kleinen Jungen erinnern, wie er ihnen
damals immer nachgelaufen ist und sie alle immer zum Lachen gebracht hatte, mit
seiner naiven Art. „Kuck mal!“ Wurde Ben durch Shanks aus seinen Gedanken gerissen.
Fragend blickte Ben in die Richtung in die Shanks zeigte.

Die Strohhutbande hatte sich in der Mitte des Platzes eingefunden und unterhielt
sich, doch das war nicht das was bei Shanks zu einem Dauergrinsen führte. Wohl eher
die Tatsache, dass Zorro und Black etwas mehr als Freundschaftlich miteinander
umging, oder dass Robin mit einem Shandiakrieger erschienen war. Lysop war mit Kaja
angereist, Nami mit Vivi, Karuh und Corsa. Sanji war wie immer hinter Frauen her, also
wie immer und Chopper ließ sich gerade von Nami durch knuddeln.

„Anscheinend haben sich da welche gefunden.“ Lachte Shanks und klopfte seinem
Vizen fröhlich auf die Schulter. „Hm, aber wo sind Ruffy und ...“ „Shanks! Da kommt ein
Schiff!“ Überrascht drehten sich alle Anwesenden in Richtung Meer. „Tatsächlich, ein
Schiff.“ „Hm!“ Gespannt beobachteten alle, wie das fremde Schiff, das komplett
schwarz war, sogar sie Segel, mit Ausnahme der goldenen Galionsfigur, welche einen
Falken mit ausgebreiteten Schwingen darstellte, im Hafen anlegte. Alle versammelten
sich um das seltsame Schiff, wobei man jetzt auch zahlreiche grünleuchtende Kerzen
an den Seiten (Reling) sehen konnte. „Seht mal!“ Verwirrt verfolgten alle Whitebeards
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Blick, der zur Spitze des Hauptmastes führte. An der Spitze des Mastes war eine
Piratenflagge angebracht, auf der ein Totenkopf mit einer Narbe unter dem linken
Auge (vom Totenkopf das linke Auge) und einem Kreuz hinter dem Totenkopf
abgebildet war.

„Bor! Das is ja krass!“ „Es ehrt mich das aus deinem Mund zu hören, Shanks!“
Erschrocken wich eben genannter zurück als zwei Gestalten vor ihm landeten. (waren
vom Schiff gesprungen) beide Personen hatten lange schwarze Hosen und ebenso
farbige Stiefel an. Falkenauge trug wie immer seinen altbekannten Mantel, mit
Schwert auf dem Rücken, aber keinen Hut. Was die meisten sehr erstaunte, schließlich
war das eines seiner Markenzeichen. Ruffy hatte kein Oberteil an, seine Haare waren
etwas länger und ebenso wie bei Falkenauge durch den starken Wind zerzaust. Ihre
Körper waren durch die Sonne stark gebräunt und muskulös.

„Ruffy!“ Glücklich umarmte Ace seinen kleinen Bruder. „Wo wart ihr die ganze Zeit
über?“ Fragte Shanks nachdem sich Ace wieder von Ruffy gelöst hatte. „Mal hier, mal
da! Ich hab mich Falkenauges Motto angeschlossen.“ „Und das wäre?“ Wollte
Whitebeard interessiert wissen. „Take it easy!“ Kam es gleichzeitig von Mihawk und
Ruffy. „Super Motto!“ Lachend führte Shanks die beiden Neuankömmlinge Richtung
Lagerfeuer, um das sich alle Mannschaften versammelt hatten.

Neugierig musterten die Piraten, die sich in einem großen Kreis um das feuer
aufgestellt hatten die vier Personen im Zentrum des Kreises. „Meine lieben Freunde,
fünf Jahre sind seit dem Ende der Weltregierung vergangen. Und hier stehen
diejenigen die die fünf Weisen ein für alle mal aus dem Weg geräumt haben. Monkey
D. Ruffy und Mihawk Dulacre Falkenauge!“ Tosender Beifall erfüllte den Platz, ab und
an wurde auch gepfiffen oder gejubelt, alle waren so begeistert die beiden wieder zu
sehen. Abrupt hörte das Klatschen auf als eine altbekannte Person mit Dragon im
Schlepptau plötzlich wie aus dem Nichts erschien. „Roger, Dragon, schön das ihr auch
da seid!“ Wurden sie sofort von Whitebeard begrüßt. „Wir lassen und das hier doch
nicht entgehen. Außerdem wollte ich endlich mal das Schiff der „Kings“ sehen.“
„Kings?“ Fragte Shanks irritiert. „Ja, Kings! So heißt unsere Bande!“ Verkündete Ruffy
stolz. „Die Flagge sieht auch super aus.“ „Meine Idee!“ „Wie bist du darauf gekommen,
Falkenauge?“ Schulterzuckend sah Mihawk zu Ruffy, der ebenso verwirrt zurück sah.
„Hat sich so ergeben!“ „Naja, lassen wir das!“ Unterbrach Whitebeard die
aufgekommene Stille. „Lasst und feiern!“

Lächelnd umarmte Falkenauge Ruffy von hinten. „Ich hätte nie gedacht, das es einmal
so kommen könnte.“ „Die Zeiten ändern sich, mein Falke!“ „Kommt ihr endlich?“ Rief
Shanks von weiten. „Ja gleich!“ „Der wird sich wohl nie ändern!“ „Ja! Komm, lass und
zu den anderen gehen, ich will wissen was sie in den fünf Jahren so gemacht haben.“
Wie Ihr wünscht, mein Kaptain!“

Es war eine neue Zeit angebrochen, eine Zeit des Friedens und der Harmonie.

Ende
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